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Eine Ausstellung mit 100 Ideen für eine nachhaltigere Zukunft aus der 
Universität Kassel, realisiert von UniKasselTransfer und Raamwerk.

Im Sommer heizen sich dunkle Asphaltoberflächen stark auf und tragen 
so zur Überhitzung der Innenstädte bei. Ein Teil dieser Wärmeenergie 
kann genutzt werden, indem wasserführende Rohrleitungen in die 
oberste Asphaltschicht integriert werden. Mittels geeigneter Flüssigkeit 
wird die überschüssige Wärme abtransportiert und kann direkt genutzt 
oder unterirdisch gespeichert werden. Die Straßenoberfläche wird 
dadurch merklich gekühlt. 
Der geothermische Wärmespeicher kann im Winter genutzt werden, um 
umliegende Gebäude zu heizen oder wiederum die Fahrbahnoberfläche 
zu erwärmen und so Glatteisbildung zu vermeiden. Gleichzeitig führen 
die gleichmäßigeren Temperaturen der Straßenbefestigung zu weniger 
Schäden in Form von Verformungen (im Sommer) und Rissbildung (im 
Winter). 
Im Rahmen des Projektes werden die Asphalteigenschaften mittels  
Modellrechnungen und labortechnischer Versuche hinsichtlich der 
temperaturleitenden und -speichernden Eigenschaften optimiert. 

www.durth-roos.de/saferup
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#Future Energies
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